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„Chagall: Die Jahre des Durchbruchs
1911–1919“  Ausstellung im
Kunstmuseum Basel vom 16.9.2017 bis
21.1.2018

Das Frühwerk von Marc Chagall (1887–1985) ist im Kunstmuseum Basel
dank der Sammlung „Im Obersteg“ herausragend vertreten. Neben dieser
hochkarätigen Gemäldegruppe zeigt die Ausstellung bedeutende Frühwerke
aus Basler Privatsammlungen sowie aus internationalen Sammlungen. Die
Werke stammen aus der bewegten Zeit von 1911 bis 1919, die Chagall
vornehmlich in Paris und in Russland verbrachte. Vom 16. September 2017



bis 21. Januar 2018 ist die Schau im Neubau des Architektenduos Christ &
Gantenbein zu sehen.

Die Ausstellung im Neubau des Basler Kunstmuseums widmet sich dem
Frühwerk Marc Chagalls. Sein künstlerischer Durchbruch vollzog sich
zwischen zwei gegensätzlichen Polen. Von 1911 bis 1914 lebte Chagall in
Paris, machte Bekanntschaft mit vielen progressiven Künstlern, darunter
Picasso, Robert und Sonia Delaunay sowie Jacques Lipchitz. In dieser Zeit
kombinierte er in seinen Gemälden Erinnerungen aus dem russischen
Provinzleben mit ikonischen Bruchstücken aus dem Leben in der Metropole.
Der Ausbruch des Ersten Weltkrieges überraschte Chagall während einer
Reise in seine Heimat und zwang ihn zu einem achtjährigen Aufenthalt in
Russland. Es folgte eine Phase intensiver Selbstreflexion, von der viele
Gemälde und Arbeiten auf Papier um 1914 Zeugnis ablegen. In dieser Zeit
entstanden zahlreiche Selbstportraits, Darstellungen des jüdischen Lebens
und Entwürfe für das Bühnenbild zur Jahresfeier der Oktoberrevolution 1918,
die er als Kommissar für Künste und Leiter der Kunstschule von Witebsk
ausrichtete.

Das Kunstmuseum zeigt eine repräsentative Auswahl von Werken aus dieser
künstlerisch, biografisch und politisch bewegten Zeit im Leben Chagalls. Die
Ausstellung wird ergänzt durch dokumentarische ethnografische Fotografien
des russischen Künstlers Solomon Judowin. Judowins Fotografien bewahren
jene traditionsreiche Lebenswelt des Schtetls, die Chagalls Werk so
nachhaltig
prägte. www.kunstmuseumbasel.ch/de/ausstellungen/2017/chagall

Weitere Informationen zum Urlaub in der Schweiz gibt es im Internet unter
MySwitzerland.com, der E-Mail-Adresse info@MySwitzerland.com oder unter
der kostenfreien Rufnummer von Schweiz Tourismus mit persönlicher
Beratung 00800 100 200 30.

Informationen an die Medien

Weitere Bilder zur touristischen Schweiz stellen wir Ihnen auf www.Swiss-
Image.ch zur Verfügung.
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Pressekontakt
Medien in Hamburg / Norddeutschland
valerie.vonoppeln@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 072

Andrea Daniele
Pressekontakt
Medien in Berlin /Ostdeutschland
andrea.daniele@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 074

Krisztina Keilani-Schmidt
Pressekontakt
Medien in Hessen, NRW, Rheinland-Pfalz und Saarland
krisztina.keilani@switzerland.com
+49 (0)69 509 551 005

Chantal Mayr
Pressekontakt
Medien in Baden-Württemberg und Bayern
chantal.mayr@switzerland.com
+49 (0)711 - 207 030 32
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